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aktuell

Am Rosenmontag, den 27. Februar, findet im Röthnersaal 
auch dieses Jahr wieder unser traditioneller Dorfball statt. 
Zum 17. Mal lädt die Gemeinde Röthis zum Ball ein, der un-
ter Mitwirkung der Ortsteile Abtrag, Unterdorf und Winkel 
sowie des Tennisclubs gestaltet und organisiert wird. Die 
Vorbereitungen laufen bereits seit Anfang des Jahres auf 
Hochtouren und ein lustiges und unterhaltsames Pro-
gramm ist garantiert. Die Band „dabado extended“ wird 
für musikalische Stimmung sorgen. 

Ausgabe 1/2017
Zugestellt durch die post.at
Amtliche Mitteilung

Einlass ist bereits um 19 Uhr und Beginn um 20 Uhr.
Karten gibt es bei der Volksbank Vorderland sowie an der 
Abendkassa.

Wir freuen uns auf zahlreiche Mäschgerle, um die 
fünfte Jahreszeit gebührend ausklingen zu lassen!

”Also min Opa und i hond 
körig viel Müll vom Wald 

durchs Dorf aha gschleppt. Ned 
zum globa, was d‘Lüt so furthauan. 
Stefanie Bertsch

Übersicht über die 
Gemeindegebühren 2017
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Uf am Guggerbühel
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D E R  B Ü R G E R M E I S T E R
B E R I C H T E T

Liebe Röthnerinnen! 
Liebe Röthner!

Es freut mich sehr, euch die erste Ausgabe 
von „Röthis aktuell“ im „neuen Kleid“  
zu präsentieren. Auf Seite 7 findet ihr eini-
ge Überlegungen zur neuen grafischen  
Gestaltung.
	 Das bisherige „Röthis aktuell“-Team,  
bestehend aus Stefanie Bertsch, Werner 
Blum, Roman Kopf und Eva Repolusk-Stop-
pel, wird neuerdings durch Gudrun Sturn, 
Bernd Wehinger und Joachim Zettl ver-
stärkt.
	 „Röthis aktuell“ wird 2017 sechsmal  
erscheinen. Die Aussendung der Ausgaben  
2 bis 6 erfolgt in den Kalenderwochen 15, 
23, 29, 40 und 50.
	 Durch die Vergrößerung des Teams und 
das neue Layout wird „Röthis aktuell“ wie-
der einen Schritt professioneller und damit 
für euch noch interessanter!

Euer Bürgermeister
Roman Kopf

Bürgermeister Roman Kopf
Telefon 05522/45325 | buergermeister@roethis.at

Übersicht über die
Gemeindegebühren 2017

G ebühre      n

Müllgebühren
Grundgebühr für Einpersonenhaushalt pro Jahr	 29,10 €
Grundgebühr f. Zwei- und Mehrpersonenhaushalt pro Jahr	 50,10 €
+ Wohnungsbenützer (Haushaltsmitglied) pro Jahr	 9,54 €
+ Restmüll-Abfallsack (40 l) je Stück	 3,20 €
+ Restmüll-Abfallsack (20 l) je Stück	  1,60 €
+ für Restmüll-Tonne (60 l) je Entleerung	  4,80 €
+ für Restmüll-Tonne (55 l) je Entleerung	  4,40 €
+ für Restmüll-Tonne (35 l) je Entleerung	  2,80 €
+ für Bio-Abfallsack (15 l) je Stück	  1,50 €
+ für Bio-Abfallsack (8 l) je Stück	  0,90 €
Wertmarke für Sperrgutabfuhr	  11,30 €

Wir möchten nochmals darüber informieren, dass die Befreiung  
von der Kanalgebühr für Pools, Gartenbewässerungen usw. in
Abstimmung mit der Regio Vorderland-Feldkirch seit Jänner 2016 
auch in Röthis nicht mehr möglich ist.
	 Sperrgut wird nur abgeführt, wenn Wertmarken angebracht sind. 
Über 35 kg ist eine zweite Sperrgutmarke erforderlich. Sind zu weni-
ge Wertmarken angebracht, kommt es zu einer Nachverrechnung 
durch die Gemeinde. Weitere Gebühreninformationen finden Sie 
auf unserer Homepage unter „Bürgerservice“.

Wassergebühren
Gebühr pro m³	 1,68 €
Grundgebühr jährlich	 29,16 €

Kanalgebühren
Gebühr pro m³	 3,15 €

Hundeabgabe
Hundesteuer 1. Hund	 94,00 €
Hundesteuer ab 2. Hund	 106,00 €

Friedhofsgebühr
Jahresgebühr für Sondergräber mit 
2 Grabstellen, Reihen- und Urnengräber	 19,40 €
Jahresgebühr für Sondergräber mit 4 Grabstellen	 32,10 €

Die Abgaben und Gebühren 2017 wurden mit Ausnahme der unten 
angeführten Fälle um ca. 1,5 % angehoben.
	 In der Regio Vorderland-Feldkirch gelten seit 2017 einheitliche Prei-
se für den Bezug von Abfallsäcken. Die Preise in Röthis wurden daher 
entsprechend angepasst, die jährliche Wohnungsbenützungsgebühr 
wurde auf 9,54 Euro angehoben. Zur Erreichung der Kostendeckung 
war es erforderlich, den Wasserpreis um 15 Cent/m³ anzuheben.
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Seit der Gemeindevertretungswahl 
im März 2015 sind fast zwei Jahre ver-
gangen. Dies war für die Mitglieder 
und Ersatzmitglieder der Röthner
Gemeindevertretung, die in den ver-
schiedensten Ausschüssen mitarbei-
ten, Anlass, sich einen Abend Zeit zu 
nehmen und unter fachkundiger Anlei-
tung ihre Arbeit für die Gemeinde zu 
reflektieren. 
	 Was ist bisher geschehen, was ist 
auf Schiene, jedoch noch nicht abge-
schlossen, mit welchen Themenbe-
reichen müssen wir uns in den nächs-
ten Jahren beschäftigen? Diese 

Blick vom Weinberg 
der Familie Nachbaur 
auf Röthis

Gemeindeentwicklung:
Positiver Rückblick und optimistische Vorschau

P olitik    

”I finds echt super, 
dass mir dia Klausur 

machen. Es schafft so viel 
neue Motivation! Daniela Ebner

Fragen standen im Mittelpunkt der 
Überlegungen. Dabei kam auch zur 
Sprache, wie es den Gemeindever-
tretern in ihrer ehrenamtlichen Arbeit 
geht, was gut läuft und was geän-
dert werden sollte.

In seiner Zusammenfassung bezeich-
nete Bürgermeister Roman Kopf diese 
Zusammenkunft als „einen sehr kon-
struktiven Abend“. Die Liste der Ge-
meindeprojekte, die schon abge-
schlossen sind – wie zum Beispiel 
Quartiersentwicklung Alter Sport-
platz, Sanierung der Volksschule, 
Zustandsprüfung öffentlicher und 
privater Abwasserkanäle, „Röthis ak-
tuell“, Willkommensmappe, „Dorf 
trifft Vereine“ – ist beachtlich.
	 Einige andere Vorhaben, wie Be-
bauungsplan, Urnengräber, Spielplät-
ze usw., sind auf gutem Weg.

Die regionale Vernetzung soll forciert 
werden; insbesondere der Sozialaus-
schuss wurde als wichtiges Zukunfts-
thema angesprochen. Auch eine 
Wiederholung des Dorfabends wurde 
angeregt. Hohe Priorität wird außer-
dem den Themen Verkehr und Dor-
fentwicklung eingeräumt.

Roman Kopf bedankte sich bei den 
Moderatoren Krimhild Büchel-Kapeller 
und Peter Swozilek, beide vom Zu-
kunftsbüro Vorarlberg, für ihre Un-
terstützung und bei den teilnehmen-
den GemeindevertreterInnen für ihre 
konstruktive Arbeit sowie ihren Ein-
satz. Letztlich funktioniere eine 
Dorfgemeinschaft nur, wenn Men-
schen bereit sind, sich einzubringen, 
mitzudenken und mitzuarbeiten.
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A U S  D E R  G E M E I N D E V E R T R E T U N G

Die Gemeindevertretung hat den  
Voranschlag der Gemeinde Röthis 
für das Jahr 2017, der Einnahmen  
und Ausgaben in der Höhe von  
5.399.600 Euro vorsieht, einstimmig 
beschlossen.

In den nächsten fünf Jahren werden 
mindestens 2,5 bis 3 Millionen Euro 
für die dringend notwendigen Sanie-
rungen des Kanal- und Wasserlei-
tungssystems erforderlich sein. 
2017 sind für die Wasserleitungser-
neuerungen in der Bad- und Trei-
etstraße und eine Reparatur in der 
Schlößlestraße ca. 500.000 Euro 
vorgesehen. Insgesamt 125.000 Euro 
sind für die Sanierung und Moderni-
sierung der Spielplätze, die Errich-
tung von Urnengräbern, die Sanie-
rung zweier Ratzbachbrücken sowie 
die Erneuerung des Lifts im Gemein-
deamt erforderlich. Ebenfalls im  
Voranschlag 2017 enthalten sind 
83.000 Euro für den Hochwasser-
schutz an der Ratz und der Frutz so-
wie 35.000 Euro als erste Teilzahlung 
für das Altstoffsammelzentrum der 
Regio Vorderland, dessen Baustart 
für Herbst 2017 vorgesehen ist. Die 
Kosten für den Sozialfonds und den 
Spitalfonds belaufen sich auf zusam-
men 1,07 Millionen Euro und sind da-
mit fast exakt gleich hoch wie die 
gesamten derzeitigen Kommunal-
steuereinnahmen.

Zur Finanzierung der geplanten Aus-
gaben sind eine Entnahme aus der 
Haushaltsausgleichsrücklage von  
ca. 86.700 Euro sowie eine Darle-
hensaufnahme von 300.000 Euro  
erforderlich.  Der Schuldenstand 
wird Ende des Jahres 2017 voraus-
sichtlich ca. 1.965.900 Euro betra-

gen. Dies entspricht einer Verschul-
dung von  1.030 Euro pro Einwohner. 
Dieser Wert liegt deutlich unter dem 
Landesdurchschnitt. 

Auflage des Bebauungplans
Beschlossen wurde auch die Auflage 
des überarbeiteten Bebauungsplans, 
der eine schlankere Struktur erhalten 
soll, um die Vollziehung und die 
Übersichtlichkeit für den Bürger zu 
erleichtern. Auch eine höhere Be-
bauungsdichte soll zugelassen wer-
den. Damit wird auf die zunehmende 
Knappheit an Grund und Boden re-
agiert. Die während der Auflage ein-
gegangenen Stellungnahmen werden 
in der Gemeindevertretungssitzung 
am 27. März 2017 behandelt.

Herausnahme von Flächen aus 
der Landesgrünzone in Weiler
Die Gemeinde Röthis hat dazu eine 
ablehnende Stellungnahme abgege-
ben. Es ist unbestritten notwendig, 
eine geeignete Fläche für die Fa. Ölz 
zu finden, der Standort in Weiler 
wird aufgrund der Größenordnung 
der erforderlichen Fläche jedoch ab-
gelehnt. Zudem wurden der Verkehr, 
Geruchsbelästigungen sowie das 
Ausmaß der Wasser- und Abwasser-
versorgung als ungelöste Probleme 
gesehen. Der genaue Text der Stel-
lungnahme ist auf der Homepage 

der Gemeinde Röthis unter „Aktuel-
les aus der Gemeinde“ zu finden.

Hochstammförderung
Auf Antrag des Obst- und Garten-
bauvereins Sulz-Röthis (OGV) wurde 
in Abstimmung mit der Gemeinde 
Sulz ein neues Fördermodell für 
Hochstammbäume beschlossen.
Für den Kauf eines Hochstammbau-
mes werden 50 % des Baumpreises, 
max. jedoch 20 Euro gefördert. Die 
drei ersten Baumschnitte zur Baum-
kronenbildung werden mit 10 Euro 
gefördert, sofern der OGV diese 
Baumschnitte durchführt. 
	 Eine Baumsanierung wird künftig 
mit 50 % der Sanierungskosten, max. 
jedoch mit 200 Euro gefördert. Ins-
gesamt werden pro Jahr max. 2.000 
Euro für diese beiden Förderungen 
zur Verfügung stehen. 

Mittagsbetreuung in der  
Volksschule ab Herbst 2017
Um für die Eltern Planungssicherheit 
zu gewährleisten, wird ab Septem-
ber 2017 jeweils am Montag, Diens-
tag und Donnerstag eine Mittags
betreuung zwischen 11.30 Uhr und 
13.45 Uhr angeboten, die unabhän-
gig von der teilnehmenden Anzahl 
der Kinder stattfinden wird. Gestar-
tet wird diese Betreuung am Diens-
tag der ersten Schulwoche.

Budget, Bebauungsplan ...

Ausschnitt des
Bebauungsplans



5 

T E R M I N E  U N D  V E R A N S T A L T U N G E N

Fr, 24. Februar
Architektur vor Ort
in der Volksschule Röthis
ab 17.00 Uhr, Führung 
durch VAI (Vlbg. Architek-
turinstitut).
Für Interessierte besteht 
noch einmal die Möglich-
keit, die neue Volksschule 
kennen zu lernen 

Mo, 27. Februar
17. Röthner Dorfball
im Röthnersaal.
Einlass ab 19.00 Uhr, Be-
ginn 20.00 Uhr, Karten bei 
der Volksbank Vorderland 
oder an der Abendkassa

So, 5. März
Funkensonntag
am Sportplatz an der Ratz.
Ab 13.00 Uhr Bewirtung,
um 14.30 und 16.00 Uhr 
Kasperltheater: Elena Rein.
19.00 Uhr Funkenanzünden,
ab 20.30 Uhr Live-Musik in 
der Hexenbar

Sa, 11. März
Rosenschnittkurs
des OGV Sulz-Röthis mit 
Rudi Waibel beim Freihof 
Sulz von 9.00 bis 11.00 Uhr

Sa, 18. März
Rebenschnittkurs
des OGV Sulz-Röthis mit  
Franz Nachbaur bei  
Fam. Ebenhoch in Röthis 
von 14.00 bis 15.30 Uhr

Mi, 22. März 
Notarberatung
mit Dr. Gambs im Gemein-
deamt Röthis von 16.30  
bis 18.00 Uhr (Anmeldung 
bis 12.00 Uhr beim Bürger-
service)

Sa, 25. März
Landschaftsreinigung 
des Ortsgebietes Röthis
(siehe oben)

So, 2. April
Suppensonntag
des Pfarrgemeinderats im
Röthnersaal ab 10:30 Uhr.
Spenden gehen an ein
Sozialprojekt

Sa, 22. April 
Fas(s)zination Wein
Veranstaltung des RC 
Röthis im Röthnersaal von 
16.00 bis 22.00 Uhr 

Sa, 29. April
Frühjahrskonzert
des Musikvereins Röthis 
im Röthnersaal

Do, 25. Mai
Flohmarkt
des SC Röfix Röthis von 
8.00 bis 16.00 Uhr beim 
Sportplatz an der Ratz

Sa, 10. Juni
Kunscht im Kear
in Röthis und Sulz (genau-
ere Infos folgen)

Weitere Termine auf der Homepage der Gemeinde Röthis www.roethis.at

Es wird wieder Zeit für den Frühjahrsputz in Vorarlberg: 
Über 50 Gemeinden laden unter dem Motto „Saubere 
Umwelt braucht dich!“ zur Flurreinigung ein.
	 Wie im letzten Jahr sind wieder alle freiwilligen Helfer 
und auch die Vereine herzlich eingeladen, sich an der  
Aktion zu beteiligen.
	 Leider landen noch immer viel zu viele Abfälle auf 
Straßen und Plätzen, in Wiesen, Gärten und Gewässern 
statt in Abfalleimern oder im Altstoffbehälter. Greifzan-
gen stehen zur Verfügung. Bitte Arbeitshandschuhe mit-
bringen. Für Bewirtung im Anschluss ist gesorgt.

Sei dabei bei der Landschaftsreinigung  
am 25. März 2017. Treffpunkt ist um 9.00 Uhr  
beim Vereinshaus.

Jung und Alt halfen  
mit bei der Land-
schaftsreinigung 2016 

Achtsamkeit ist gefragt, denn ...  
Saubere Umwelt braucht dich!

L a n dschaftsrei           n igu   n g  2 0 1 7
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G emei    n deamt   

Seit Anfang des Jahres ist Michael 
Schnetzer aus Sulz unser neuer  
Gemeindesekretär. Er bringt eine 
fundierte Ausbildung in Elektrotech-
nik (HTL) und im Betriebs- und Pro-
jektmanagement (FH Dornbirn) mit. 
Die letzten zwölf Jahre war er im 
Energieinstitut des Landes Vorarl-
berg für die Unterstützung, Bera-
tung und Begleitung ausgewählter 
e5-Gemeinden und Regionen verant-
wortlich. Durch seine freundliche  
Art und das große Interesse an den 
vielfältigen Aufgabenbereichen eines 
Gemeindesekretärs ist er ein enormer 
Gewinn für unser Team im Gemein-
deamt. 

Unser bisheriger Gemeindesekretär 
Kurt Breuß wechselt auf eigenen 
Wunsch in die Finanzabteilung der 
Gemeindeverwaltung. 

Neuer Gemeindesekretär

Gemeindesekretär  
Michael Schnetzer

B ild    der    A usgabe    

Die Kinder des Kindergartens 
Röthis genießen den Blick über 
Röthis vom Guggerbühel aus.

Kurt Breuß wird nach Antritt des 
 Ruhestands von Wolfgang Matt am 
1. Mai 2017 die Finanzabteilung über-
nehmen.
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G E M E I N D E  R öthis   

Gemeinsam mit den Gestaltern  
René Dalpra und Joachim Zettl hat  
dieGemeinde Röthis in einem breit  
angelegten Diskussionsprozess über-
legt, wie das visuelle Auftreten der 
Gemeinde weiterentwickelt und er-
gänzt werden kann. Eines der Ergeb-
nisse liegt nun mit dieser ersten Aus-
gabe von „Röthis aktuell“ im „neuen 
Kleid“ vor. 

Der neue Schriftzug „Röthis“ wurde 
in einer zeitgenössischen Schrift
gewählt, die sichtbar eine Brücke zur 
langen Geschichte von Röthis baut. 
Die Ö-Punkte als Anführungszeichen 
erinnern an die direkte Rede – also an 
das offene Miteinander von Gemeinde 
und RöthnerInnen als fixer Bestand-
teil der Informationspolitik und des 
Alltags. Das Gemeindewappen wurde 
beibehalten und die Farbe Rot, die 
auch bisher Verwendung fand, wurde 
durch ein frisches Grün ergänzt.

Im Zuge der Neugestaltung wurden 
auch Leitsätze entwickelt. Basierend 
auf einem Konzept von Gemeindever-
treter Bernd Wehinger spiegeln diese 
Kurzaussagen ein Gefühl für das Zu-
sammenleben in Röthis wider.
Sie lauten beispielsweise:
mit Fröd z‘ Röthis leaba
mit Kraft z‘ Röthis eppas bewega
mit Herz z‘ Röthis füranand do si
mit Lust z‘ Röthis gnüßa

Mit diesen vielseitigen Elementen des 
neuen grafischen Auftritts entstand 
im letzten Jahr eine Willkommens-
mappe für Bürger, die nach Röthis 
ziehen. Auch das Layout von „Röthis 
aktuell“ und die Geschäftsdrucksor-
ten der Gemeindeverwaltung wurden 
im Rahmen dieses Prozesses überar-
beitet.

Ihre Meinung ist gefragt
Seit geraumer Zeit erscheint 
„Röthis aktuell“ und informiert 
über die vielfältigen Geschehnisse 
aus der Gemeinde – vor allem
natürlich über die Beschlüsse des 
Gemeindevorstands und der Ge-
meindevertretung. Aber auch 
über die unterschiedlichsten 
Dienstleistungen der MitarbeiterIn-
nen der Gemeinde für die Bürge-
rInnen wird in „Röthis aktuell“ be-
richtet.
	 Über das rege Vereinsgesche-
hen in Röthis finden die LeserIn-
nen ebenfalls stets Spannendes 
und Neues zu lesen. Nicht zuletzt 
äußert der Bürgermeister in einem 
Kommentar seine Meinung.

Um „Röthis aktuell“ noch lese-
freundlicher und umfassender zu 
gestalten, wurde das äußere Er-
scheinungsbild verändert (siehe 
Bericht nebenan) und neu eine 
Kommentarspalte für die Röthne-
rInnen eingeführt. Grundsätzlich 
soll in diesem Rahmen MitbürgerIn-
nen die Gelegenheit geboten wer-
den, ihre Meinung kundzutun. 
Anhand von Fakten können Sie 
hier Ihren Standpunkt erklären 
oder durch Pro- und Kontra-Argu-
mente zur Diskussion anregen.
	 Die Redaktion behält sich aller-
dings vor, Beiträge nicht zu veröf-
fentlichen, die gegen Gesetze 
oder gute Sitten verstoßen.

von Werner Blum

Uf am
Guggerbühel„Röthis aktuell“ im neuen Kleid

Gastkommentare sind Meinungen  
der Autorinnen und Autoren und müssen  
nicht die Meinung der Redaktion  
widerspiegeln.

Attraktiv gestaltete  
Bürgerinformationen im 
neuen Erscheinungsbild.
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Noch heute markieren viele Grenzsteine unsere Dorf-
grenzen, die am Beginn des 19. Jahrhunderts entstan-
den sind.

Nach dem Napoleonischen Krieg (1796–1809) und der 
bayrischen Herrschaft (1805–1814) kam Vorarlberg wieder 
zu Österreich. Die Aufteilung in Steuergemeinden begann, 
es entstanden die heutigen Dorfgrenzen. Im Jahre 1830 
wurden auf Betreiben der Obrigkeit des k. k. Kreisamtes 
Feldkirch drei Sachverständige zur Marktfeststellung be-
stellt.

Negrelli – ein berühmter Grenzzieher
Als Sachverständige wurden von Amts wegen die Herren 
Alois Negrelli, k. k. Kreisingenieur Adjunkt, der k. k.
Rentamtskontrolor Griesenbück und der Gemeindevor-
steher von Hohenems, Andrä Peter, in Vorschlag ge-
bracht und von den beteiligten Ortsgemeinden akzeptiert. 
Vorsteher von Röthis waren zu dieser Zeit Johann Zim-
mermann und Johann Lang.
	 Alois Negrelli ist bis heute vielen bekannt für die Rhein-
regulierung, zahlreiche Zugstrecken und den Suezkanal.
	 Als natürliche Grenzen galten: Straßen, Viehtrieb-, 
Feld- und Gehwege, Flüsse, Bäche, Brücken, Waldgren-
zen und Grundstückshecken. Grenzpunkte waren mit ei-
ner Jahreszahl oder mit einem + versehen. Bei markanten 
Scheidgrenzen war zusätzlich der Anfangsbuchstaben 
der jeweiligen Gemeinde angebracht. Noch heute finden 
sich in Röthis viele der alten Grenzsteine.

Röthis wäre bald die kleinste  
Gemeinde Vorarlbergs geworden
Aufgrund des ersten Sachverständigen-Gutachtens verlief 
die Scheidegrenze zwischen Röthis und Weiler wie folgt: 
„vom Hohenstein bei Brenners Rütti gerade, westlich hi-
nunter zur Totengasse dann lings bis zur neugebauten 
Venicinalstraße (Röthis – Weiler) von da dann wieder 
Links bis zur Einmündung der Bruchatgasse dann wieder 
rechts nordwestlich über die Feldstraße (heute Voralsweg) 
bis zur Kreuzung in Müssinen und von da nordwestlich 
über einen Feld und Fußweg bis zum Ratzsteg“.
Bei dieser Grenzziehung liegt der Verdacht nahe, dass der 
damalige Vorsteher und Hirschenwirt Andrä Watzeneg-
ger von Weiler seinen Beitrag geleistet hat. Er war im da-
maligen Landesgericht Rankweil-Sulz in führender Positi-
on und später Zehenteinzieher des Domkapitels Chur. 
Die Röthner haben Rekurs zu diesem Vorschlage genom-
men, mit der Begründung, dass sie die neu erstellte Straße 
von der Bruchatgasse durch den Seeger bis zur Grenze 
von Weiler bezahlt haben und nicht die Weiler. Diesem 
Rekurs wurde dann stattgegeben.

Elmar Sturn			         Fortsetzung folgt ...

Die Grenzsteine 
von Röthis

G E S C H I C H T E

Grenzstein der Scheidgrenze zwi-
schen  Röthis und Viktorsberg,  
Jahreszahl 1610. Foto: Elmar Sturn

Das Dorf Röthis mit den Weinber-
gen – Rheintalkarte von Alois  
Negrelli 1824 VLA. Foto: Elmar Sturn

Grenzstein Röthis Viktors- 
berg mit Jahreszahl  1843. 
Foto: Elmar Sturn
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W O H N B A U

zum 90. Geburtstag von 
Frau Elisabeth Rauch

Vergaberichtlinien für gemeinnützige Wohnungen

Einen Anspruch auf eine gemeinnüt-
zige Wohnung kann nur geltend  
machen, wer entweder in Röthis 
wohnt, in Röthis arbeitet oder eine 
soziale Bindung zu Röthis hat (z. B. 
Ursprungsfamilie). Die Wohnungs
bewerbung muss jedoch in der der-
zeitigen Hauptwohnsitzgemeinde 
eingebracht werden! Dabei sind die 
Einkommens- und Vermögensver
hältnisse aller im Haushalt lebenden  
Personen darzulegen. Genaue Infor-
mationen erhalten Sie von Mirjam 
Nesensohn, Bürgerservice der Ge-
meinde Röthis.

Wir gratulieren Geboren
Dezember 
Lorenz Madlener
Jänner 
Lukas Maritschnegg  
Februar 
Jana Gozzi

Verstorben
Jänner  
Matthias Reiter

LEADER-Kleinprojekte für Vereine, 
Initiativen und Privatpersonen

V orderla       n d - W algau     - B lude    n z

Sie haben eine tolle Idee für Ihre  
Region, benötigen zur Umsetzung 
aber das nötige Kleingeld? Dann ver-
suchen Sie es doch mit LEADER!  
LEADER ist ein Förderprogramm der 
Europäischen Union zur innovativen 
Entwicklung von ländlichen Regionen. 
Ein wesentlicher Bestandteil ist der 
Bottom-up-Ansatz getreu dem Motto 
„BürgerInnen gestalten ihre Heimat“. 

	 Zur Stärkung dieses Gedankens 
sucht die LEADER-Region Vorder-
land-Walgau-Bludenz gezielt nach 
Vereinen, Initiativen und Privatper-
sonen mit zukunftsweisenden Ideen.
Damit diese Ideen nicht nur Träume 
bleiben, gibt es speziell für Kleinpro-
jekte (Budgetumfang max. € 5.700) 
eine LEADER-Förderung von 80 % des 
Gesamtbudgets. So können auch

Menschen und Organisationen mit 
kleineren innovativen Projekten, aber 
ohne viel Eigenkapital, ihre Ideen ver-
wirklichen. Für nähere Informationen 
und ein erstes Gespräch steht die Ge-
schäftsstelle der LEADER-Region Vor-
derland-Walgau-Bludenz in der 
Bahnhofstraße 19 in Rankweil gerne 
zur Verfügung.
www.leader-vwb.at

zum 85. Geburtstag von 
Herrn Rudolf Koch
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Jahreshauptversammlung
der Ortsfeuerwehr Röthis

Seniorenvertreterinnen berichten
über ihre Aktivitäten

Anlässlich der Jahreshauptversamm-
lung 2017 konnte Kdt. Joachim Ellen-
sohn am Freitag, den 27. Jänner, 
über 5.660 im Jahr 2016 ehrenamtlich 
geleistete Stunden berichten.
	 Zahlreiche Ehrengäste, darunter 
Bürgermeister Roman Kopf sowie BV 
Wolfgang Huber (Landesfeuerwehr-
verband) waren beeindruckt von 
den Berichten des Kommandanten, 
der Chronistin und der Feuerwehrju-
gend.

	 Besonders erfreulich waren die 
Ernennung von Heinz Ellensohn zum 
Ehrenringträger der OF Röthis sowie 
die Ehrungen für jeweils 40 Jahre 
Mitgliedschaft von Alois Keckeis, 
Werner Nesensohn und Herbert 
Knünz.

Ein breit angelegtes Programm bieten 
die verschiedenen Initiativen und 
Organisationen den SeniorInnen in 
Röthis bzw. im Vorderland. Zu diesem 
erfreulichen Ergebnis kam der Sozi-
alausschuss in seiner letzten Sitzung, 
nachdem er die umfangreichen Be-
richte der engagierten Vertreterin-
nen vom Seniorenbeirat Röthis, von 
der Seniorenbörse Weiler und vom 
Seniorenbund Sulz-Röthis gehört 
hatte.

Monika Knünz berichtete, dass in elf 
Monaten des Jahres 2016 über 160 
Personen an den Jass-Nachmittagen 
teilgenommen haben. Großen Zu-

	 Ein weiteres Highlight war die of-
fizielle Aufnahme von Jonas Gaspari-
ni, Calvin Ellensohn und Felix Lahn-
steiner, die nun der Aktivmannschaft 
angehören.

spruch findet auch das „offene Sin-
gen“ im VorderlandHUS. Es werden 
bekannte, alte Lieder gesungen, und 
es herrscht eine fröhliche Stimmung. 

Sehr bewährt hat sich auch die Seni-
orenbörse Vorderland. Der Verein 
wurde in Weiler gegründet und bie-
tet seine Aktivitäten den Senioren im 
gesamten Vorderland an.
	 So findet an jedem ersten Diens-
tag im Monat ein gemeinsames Mit-
tagessen in der Pizzeria in Weiler 
statt. Vorträge helfen den Senioren, 
ihren Alltag zu meistern, und Kaba-
rett sorgt dafür, dass auch der Hu-
mor nicht zu kurz kommt.

Der Seniorenbund Sulz-Röthis bietet 
auf regionaler wie auch auf Landes-
ebene ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, berichtete Obfrau Reinelde 
Gut. Die Veranstaltungen, wie z. B. 
Betriebsbesichtigungen, sind immer 
gut besucht. 

Sollte aufgrund fehlender Mobilität 
die Teilnahme an einem der Angebo-
te nicht möglich sein, können Betrof-
fene sich jederzeit beim Bürgerser-
vice der Gemeinde Röthis melden.  
Es wird dann versucht, einen Fahr-
dienst zu organisieren.

Einen umfassenden Bericht zur Jah-
reshauptversammlung finden Sie auf 
unserer Website www.of-roethis.at. 
Dort steht außerdem der Jahresbe-
richt 2016 zum Download bereit.

Kommandant Joachim 
Ellensohn mit Jonas 
Gasparini und Calvin 
Ellensohn

V E R E I N E

S ozialausschuss            
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Röthis ist Vorzeigebeispiel  
in Sachen Klimaschutz

Seit dem Start im November 2015 
wurden im Rahmen der PV-Aktion in 
Röthis ca. 60 Photovoltaikanlagen in-
stalliert. Dies entspricht einer instal-
lierten Gesamtleistung von 853 kWp 
innerhalb von nur 15 Monaten! Das ist 
ein Ergebnis, über das sich die Initia-
toren der Aktion, allen voran Bürger-
meister Roman Kopf, sehr freuen. 
	 Das in Röthis ansässige PV-Unter-
nehmen Hansesun wird die PV-Aktion 
zusammen mit der Raiffeisenbank 
Vorderland, die mit ihrem Zinslosan-

Die Gemeinde Röthis schreibt die Stelle eines 

Mitarbeiters des Bauhofes m/w 
zur Besetzung ab Mai aus. 

Gesucht wird eine Person für die Pflege der Grünanlagen, vorzugsweise  
mit einer Ausbildung im metalltechnischen Bereich. Ein Führerschein der Klasse B 
ist erforderlich. Aufgrund des umfangreichen Aufgabengebietes ist zeitliche Flexi-
bilität und die Bereitschaft zur Weiterbildung Voraussetzung. Die Entlohnung er-
folgt nach dem Gemeindeangestelltengesetz 2005 in der derzeit gültigen Fassung.
	 Wenn Sie Interesse an der Stelle haben, richten Sie Ihre schriftliche Bewer-
bung mit den üblichen Unterlagen bis 10. März 2017 an das Gemeindeamt Röthis, 
z. H. Herrn Michael Schnetzer, Schlößlestraße 31 oder per E-Mail an gemeinde@
roethis.at

gebot ein günstiges Finanzierungs-
konzept bereitstellt, auch 2017 wei-
terführen. Neu ist, dass die hoch 
aktuellen Stromspeicher in die  
PV- Aktion eingebunden werden.
Schließlich verfügt Röthis im 
PV-Zentrum im Interpark Focus 21 
auch über die größte Stromspei-
cherausstellung Österreichs. Start-
schuss für die neue PV-Aktion wird 
Ende März sein. Die Bevölkerung 
wird dazu von der Fa. Hansesun über 
den Postweg informiert.

Impressum: 
Herausgeber: Gemeinde Röthis; Für den Inhalt  
verantwortlich: Bürgermeister Roman Kopf;  
Redaktionsteam: Stefanie Bertsch, Heinz-Werner 
Blum, Roman Kopf, Gudrun Sturn, Bernd Wehinger, 
Joachim Zettl; Basisgestaltung: Dalpra & Partner; 
Layout und Satz: Stefanie Bertsch; Fotos: Gemeinde 
Röthis; Lektorat: Eva Repolusk-Stoppel;  
Druck: Riedmann Druck

Bürgerservice

Wenn Sie Fragen oder Anliegen 
haben, können Sie den Bürger
service persönlich, telefonisch 
oder per E-Mail erreichen. 

Gemeinde Röthis
Schlößlestraße 31, 6832 Röthis
Telefon 05522/45325 
buergerservice@roethis.at
www.roethis.at

Öffnungszeiten
Gemeindeamt
Montag bis Freitag von 7.30 bis 
11.30 Uhr sowie jeden Montag  
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Standesamt-/Staatsbürger-
schaftsverband
Montag bis Freitag von 7.30 bis 
11.30 Uhr; nachmittags nach 
Terminvereinbarung

Bauamt 
Montag, Mittwoch und  
Freitag von 8.00 bis 11.30 Uhr

Müllplan
Restmüll/Biomüll
28. Februar, 14. März und  
28. März 
Kunststoff
7. März 
Sperrmüll
23. März 
Papiersammlung
2. März (Haushalte)
16. März (Wohnanlagen)

P hotovoltaik           - aktio     n
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Winter in Röthis
G emei    n de   R öthis   

”Bi großa Rohrbrüch 
ka ma net warta,  

bis d´Feiartäg vorbei sind,  
dia muas ma oh hüt am  
25. Dezember gleich flicka.	
Andreas Gasparini

Kälte und Schnee verleihen der Landschaft
einen besonderen Reiz.
	 Ereignen sich jedoch Rohrbrüche, so ist 
dies für die Mitarbeiter des Bauhofs ange-
sichts der kalten Temperaturen eine nicht  
immer angenehme Aufgabe. Vier Rohrbrüche, 
die erhebliche Wasserverluste verursachten, 
mussten seit Weihnachten 2016 repariert  
werden. 


